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Landkreis Dillingen

Bucher, die den Wettbewerb ge-
wannen. Auf dem dritten Rang lan-
deten das Mädchen-Duo
„Ho_Hals“ mit Andrea Stadter und
Talisa Schmid. (pm)

wettbewerb. Ein besonderes Gespür
für die Entwicklung auf diesem
Markt hatten die „Vier am Stamm-
tisch“ Jonas Rieg, Florian Eisenhau-
er Michael Kapfer und Benedikt

Dillingen Unter sehr unsicheren Rah-
menbedingungen fand während der
Corona-Pandemie das Planspiel Bör-
se 2021 der Sparkasse Dillingen/
Nördlingen statt. Die Kurse der Ak-
tien verliefen teilweise völlig uner-
wartet und waren den großen Unsi-
cherheiten der gesamten Weltwirt-
schaft unterworfen. Weil die Sieger-
ehrung bei der Sparkasse abgesagt
werden musste, nahm das Sailer-
Gymnasium eine kleine Siegerehrung
an der Schule vor.

„Dogematic“ nannte sich das Sie-
gerteam von Philipp Grob, Theo
Mößnang, Benedikt Fech und Ro-
bert Ott. Sie erzielten innerhalb der
sechs Wochen aus 50.000 Euro virtu-
ellem Anlagekapital eine Kurssteige-
rung um etwa 5000 Euro gewannen
damit den Wettbewerb im Ge-
schäftsbereich der Bank.

Einen besonderen Stellenwert hat
mittlerweile der Nachhaltigkeits-

Improvisierte Siegerehrung
Verleihung Das Sailer ehrt drei erfolgreiche Teams beim Planspiel Börse.

Die Teams bei der Siegerehrung (von links): Michael Kapfer, Florian Eisenhauer, Jo
nas Riegg, Wirtschaftslehrer Lars Lenz, Benedikt Bucher, Andrea Stadter, Robert Ott,
Talisa Schmid, Benedikt Fech, Stellvertretender Schulleiter Gerald Bayer, Philipp
Grob, Theo Mößnang und Fachbereichsleiter Helmut Kehl. Foto: Marco Kapalla

Piccadilly’s setzen auf Kontinuität
Versammlung Die Hoffnungen für den Herbst und Winter

dieses Jahres sind bei dem Chor groß.
Dillingen Bei der Mitgliederver-
sammlung der Piccadilly’s wurde der
Vorstand nach den Berichten der
Ersten Vorsitzenden Elli Behrens-
Wagner und des Schatzmeisters Her-
mann Traut einstimmig entlastet und
auf fast allen Positionen bestätigt.
Beisitzerinnen Monika Hering und
Andrea Wagner standen nicht mehr
zur Wahl und wurden durch Sylvia
Hoch sowie Sara Baur ersetzt. Die
beiden Ausscheidenden wurden für
ihr mehrjähriges Wirken, Hering vor
allem auch als hervorragende Ver-
antwortliche für den Kartenvorver-
kauf, geehrt.

Chorleiter Klaus Nürnberger gab
einen musikalischen Rückblick über
das vergangene Chorjahr. Nach vie-
len virtuellen Chorproben war es den
Piccadilly’s nicht zuletzt aufgrund
des Engagements von sechs Sänge-
rinnen und Sängern, die sich zu Co-
rona-Testerinnen und -Testern hat-
ten ausbilden lassen, frühzeitig mög-
lich, zu Präsenzproben überzugehen.
Im eigenen Piccadilly’s-Testzentrum
wurden dabei vor jeder Probe alle
Sängerinnen und Sänger getestet.
Dadurch konnten im Mai vier Kon-
zerte im Rittersaal des Schlosses
Höchstädt gesungen werden. Das

„Team Testun-
gen“ durfte sich
über eine Eh-
rung und eine
kleine Anerken-
nung freuen und
wurde mit gro-
ßem Applaus be-
dacht.

Irene Sitterer,
die über unzähli-
ge Jahre die
Hauptideenge-
berin und feder-
führende Kraft

für alle Belange rund um Konzertde-
korationen gewesen ist, gab diese
Funktion ebenfalls ab und wurde von
den Chormitgliedern für ihr bemer-
kenswertes Engagement geehrt.
Beim Ausblick auf kommende Akti-
vitäten hofft der Chor auf eine ent-
sprechende Entwicklung der Coro-
na-Pandemie, die die geplanten Ad-
vents- und Weihnachtskonzerte
Anfang Dezember und am 6. Januar
2023 zulassen wird. Zunächst freuen
sich alle auf das musikalische Gestal-
ten einer Hochzeit sowie auf die
Teilnahme am Kreischorkonzert am
24. Juli in der Brenzhalle in Gundel-
fingen.

Mehrere Chormitglieder wurden
für langjähriges, engagiertes Singen
geehrt. Mit einer Urkunde sowie je-
weils einem kleinen Präsent be-
dankte sich die Erste Vorsitzende
bei allen Geehrten. Für bereits 20
Jahre Chormitgliedschaft bei Erwin
Mader, Angelika Miller und Karin
Nicklaser, für zehn Jahre Chorge-
sang bei Andrea Dworschak, There-
sa Frech, Lisa Fritz, Barbara Gerst-
mayr, Carmen Häderle, Veronika
Ihm, Conny Müller-Raith sowie Su-
sanne Schreiber. (pm)

Vorsitzende Elli Behrens Wagner ehrte Ilse Englmaier, Susan
ne Schreiber, Conny Müller Raith, Berna Hörmann, Andrea
Dworschak und Eva Horner (von links) für langjährige Mitglied
schaft. Foto: Sonja Lehle/Piccadilly’s

Mini-Version des Programms in den
Räumen des Colleg statt. (pm)

O Das Programm:
Kurse mit Anmeldung
Freitag, 17. Juni von 14:30 bis 16:30
Uhr Fakehunter junior (acht bis
zehn Jahre)
Samstag, 18. Juni: 10 bis 13 Uhr Stö-
bern und Ausleihen in der Stadtbü-
cherei Dillingen; 11 bis 15 Uhr
Spielmobil des KJR Dillingen; 13.15
bis 15 Uhr Märchenzelt für Große
und Kleine ab sechs J.; ab 12:30 Uhr
Snacks, Kuchen und Getränke.
Sonntag, 19. Juni: ab 16 Uhr Pup-
pentheater „Käpten Knitterbart
und seine Bande“ (ab vier J.) Ein-
tritt fünf Euro mit Anmeldung; 15
bis 17 Uhr Kinder für Kinder-Floh-
markt (Anmeldung).
Montag, 20. Juni: 15.30 bis 16.30
Uhr „Familie von Stibitz“: eine
Vorlesestunde für Vier- bis Sieben-
jährige.
Folgetermin: Freitag, 24. Juni, von
14.30 bis 16:30 Uhr Escapefake (ab
12 Jahre).
Veranstaltungsort: Kulturzentrum
Colleg, Benediktinergasse 2, Dillin-
gen.
Anmeldung für Kurse und Mitmach-
Flohmarkt: stadtbuecherei-dlg.de,
Telefon: 09072/586310.

buch- und Medienflohmarkt der Bi-
bliothek. Hier darf jeder, der einen
Tisch reserviert hat, selbst aktiv
werden. Gleich nebenan können
sich die Besucher mit Snacks, Ge-
tränken, Kaffee und Kuchen stär-
ken.

Zusätzlich zum bunten Pro-
gramm für Familien und Kinder
sind die Türen der Stadtbücherei
Dillingen wie gewohnt für alle Besu-
cher am Vormittag geöffnet.

Das Puppentheater Knuth mit“
Käpten Knitterbart und seiner Ban-
de“ ist das Highlight am Sonntag.
Erzählt wird die Geschichte von
Käpten Knitterbart, der das aben-
teuerliche Piratenleben aufgeben
will – bis er von einer Schatzinsel er-
fährt, sowie von seinem Widersa-
cher dem Roten Bill und allerlei Ge-
fahren in der tiefen See.

Die Geschichte für Kinder ab vier
Jahren steckt voll Spannung und
Überraschungen, bei deren einzig-
artiger Spielweise ein Spiel im Spiel
entsteht, das auch Erwachsene faszi-
niert.

Parallel zum Theater bietet der
Kinder-für-Kinder-Flohmarkt im
Foyer des Colleg eine letzte Gele-
genheit zum Tauschen und Verkau-
fen für Kinder bis 13 Jahren.

Bei Regen findet am Samstag eine

Dillingen Die Stadtbücherei Dillin-
gen veranstaltet am Wochenende
vom 17. Juni bis 19. Juni ein Kin-
der- und Jugendbuchfestival. Es
gibt zahlreiche Angebote rund um
das Lesen mit viel Action, Spaß und
Spiel auf dem Gelände des Collegs.
Neben Spiel- und Spaßaktionen, die
am Samstag alle kostenfrei sind,
wird mit warmen und kalten Snacks,
Kaffee und Kuchen für das leibliche
Wohl gesorgt. Bereits am Freitag
können sich Grundschulkinder zu
„Fakehunter junior“ anmelden, ei-
nem detektivischen Planspiel zum
Thema Fake News. Am Samstag
startet das Spielmobil des Kreisju-
gendrings um 11 Uhr mit Bastel-
ständen, Mitmach-Aktionen, Spaß
und Spiel. Später entführt Erzähle-
rin Larissa in einem wunderschö-
nen, orientalischen Märchenzelt Be-
sucher ab sechs Jahren in eine Welt
der Fantasie. Jahrelang hat die Mär-
chenerzählerin besondere, spannen-
de und magische Märchen gesam-
melt. Unbedingt kennenlernen soll-
ten kleine Zuhörer ab drei Jahren
das Kamishibai-Theater mit kurzen
Erzählgeschichten wie „Der dicke
fette Pfannkuchen“ oder „Abenteu-
er mit Pip und Posy“.

Bummeln, Stöbern oder Mitma-
chen heißt es beim großen Kinder-

Ein dicker Pfannkuchen,
Piraten, Pip und Posy

Vorschau Die Stadtbücherei Dillingen veranstaltet
ein Kinder- und Jugendbuch-Festival.

Dieses Foto mit den wuchtigen Wolken hat uns Nor-
bert Lutmayr aus Mörslingen geschickt. Im Bild un-
ten ist zwar Finningen zu sehen, das Gewitter selbst

sei am Dienstag aber über Dillingen oder dem Do-
nauried niedergegangen. Und dann kam schon wie-
der die Sonne raus. Text: pm/Foto: Lutmayr

Gewitter über Finningen? Nein – über dem Donauried

VON HORST VON WEITERSHAUSEN

Ziertheim Die Betriebsführung der
Wasserversorgungseinrichtungen in
der Gemeinde Ziertheim wird seit
einigen Jahren durch die Landes-
wasserversorgung Stuttgart durch-
geführt. Jetzt wurde in der jüngsten
Ratssitzung der Bericht über die Be-
triebsführung vorgelegt, was laut
Bürgermeister Thomas Baumann zu

keinen Beanstandungen der Rats-
mitglieder geführt hat. „Im Gegen-
teil“, so der Rathauschef. Die dra-
matischen Wasserverluste früherer
Zeiten seien enorm zurückgegan-
gen, so der Bürgermeister. Laut sei-
ner Mitteilung betragen sie in Ziert-
heim 14 Prozent und in Reistingen,
das über ein Kunststoffnetz verfügt,
elf Prozent.

Anschließend unterrichtete der
Bürgermeister das Ratsgremium,
dass die in der Sitzung vorgesehenen
Grundsatzbeschlüsse für die Errich-
tung zweier Freiflächenfotovoltaik-
anlagen in Reistingen und Datten-
hausen auf die nächste oder über-
nächste Sitzung verschoben werden
mussten.

Zudem gab Baumann den Be-
schluss der Ratsmitglieder aus der
nicht öffentlichen Sitzung im Mai
bekannt: „Der 100-Mbit-Breit-
bandausbau wurde im Rahmen des
Förderprogramms vergeben.“ Mit
der Markterkundung werde seitens
des beauftragten Unternehmens in
Kürze begonnen.

Bald kommt
Breitband nach

Ziertheim
Eine Entscheidung
über die Solarparks
gibt es noch nicht

Dramatische Wasserverluste
gingen zurück

Der Lustige-Brüder-Verein Lauingen führte kürzlich Ehrungen
durch. Auf dem Bild von links: Max Tausend 25 Jahre, Anselm Mül-
ler 40 Jahre, Mathilde Siebert 25 Jahre, Josef Schmid 70 Jahre, Georg
Barfuß 40 Jahre, Vorsitzender Josef Stiegelmayr, Ulrich Wurm 25
Jahre, Rolf Gödigemayer 25 Jahre, Zweiter Vorsitzender Winfried
Müller. Nicht auf dem Bild aber trotzdem geehrt wurden Rudolf
Mayr 50 Jahre, Ludwig Mack 50 Jahre, Josef Tausend 40 Jahre, Lie-
selotte Steichele 25 Jahre. Der Lustige Brüder-Verein veranstaltet am
Samstag, 18. Juni, ein Grillfest bei Kamerad Josef Stiegelmayr. Beginn
18 Uhr. Bei schlechtem Wetter eine Woche später. Text: pm/Foto: LBV

Ehrungen beim Lustige Brüder Verein

UNTERBISSINGEN

Versammlung der
Jagdgenossenschaft
Die Jagdgenossenschaft Unterbis-
singen trifft sich am Samstag, 11.
Januar, um 20 Uhr im Gasthaus
Ebermayer zur nicht öffentlichen
Jagdversammlung. (pm)

Kurz notiert

Bei der Feier des Jubiläums: (von links) Gabi Maier, Pfarrer Hermann Neuß, der vor
40 Jahren als Ortspfarrer von Oberliezheim den Umbau zum Gästehaus in die Wege
leitete, sowie Hermine und Augustin Sporer. Foto: Horst von Weitershausen

40 Jahre Gästehaus
Oberliezheim gefeiert
Jubiläum Besucher interessieren sich auch

für historische Dokumente.

Oberliezheim Seit 40 Jahren gibt es
das Gästehaus in Oberliezheim.
Deswegen fand am Pfingstmontag
im Pfarrgarten ein Festgottesdienst
mit Feier und Ausstellung der histo-
rischen Dokumente statt. Die Vor-
sitzende des Pfarrgemeinderats,
Heike Schweyer, begrüßte zu Be-
ginn des Gottesdienstes Pfarrer
Hermann Neuß in Begleitung seiner
Gemeindereferentin Gabi Maier so-
wie den stellvertretenden Landrat

Erhard Friegel, Bissingens Bürger-
meister Stephan Herreiner und das
langjährige Hausmeisterehepaar
Hermine und Augustin Sporer im
Gästehaus des Pfarrhofs.

Einen besonderen Dank sprach
Schweyer der Raiffeisenbank Do-
nauwörth aus. Diese unterhielt von
1981 bis 2000 eine Filiale im Ober-
liezheimer Pfarrhof und hatte die
Feierlichkeiten mit einer großzügi-
gen Spende unterstützt. (spo)

pmi
Hervorheben


